
Vorrede.

Xüieber eine Schrift für die Zugend! —

So oft man jetzt eine solche sieht, hat man

nicht ganz Unrecht, ein wenig mißtrauisch zu
sein, denn man sieht es einem großen, wo nicht

dem größten Theile der neuerdings so vermehr-
ten Kinder-Litteratur nur zu sehr an,

baß die Urheber derselben wohl nur darum an

ihr Geschäft gehen mochten, weil sie es für
sehr leicht hielten, weil ein Buchhändler so

etwas bestellte, und weil Dieser Buchhändler
eben auch weit entfernt war, zu ahnden, wie

schwierig und wie w.chtig die Ausführung eines


